
Kasiski und Friedmann gegen 
Vigenere



Kasiski-Test / Friedmann-Test

• (Entschlüsselung der Vigenere-Verschlüsselung 
durch Charles Babbage 1854)

• Grundidee: Ist die Länge des Schlüsselwortes n
bekannt, kann man die Vigenere-
Verschlüsselung auf n monoalphabetische 
Verschlüsselungen zurückführen und n
Häufigkeitsanalysen durchführen und so auf das 
Schlüsselwort kommen



Warum?

• der erste Geheimtextbuchstabe, der n+1., der 

2n+1., der 3n+1. .... stehen unter demselben 

Schlüsselbuchstaben und werden somit mit 

derselben Caesar-Verschiebung codiert. 

Dasselbe gilt für den 2., den n+2., den 2n+2. 

Geheimtextbuchstaben usw. 

• Die Frage reduziert sich somit auf das Finden 

der Schlüsselwortlänge.
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Vigenere „knacken“

• Die n Caesar-Verschiebungen sind deshalb so 

leicht zu „knacken“, weil jeweils nur noch das 

Klartext-e per Häufigkeitsanalyse identifiziert 

werden muss
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Kasiski-Test

• Grundidee: gleiche Geheimbuchstabenfolgen 
(mind. 3 Buchstaben) sind höchstwahrscheinlich 
gleiche Klartextfolgen, die an gleicher Stelle unter 
dem Schlüsselwort stehen.

• Zeichenabstand zwischen diesen Wiederholungen 
ist ein Vielfaches der Schlüssellänge

• Beispiel



Vigenere verschlüsselter Text

stt woyej lllkisef tfmekc fatr ek gy mazeef oy
dwx yaune lskftwzp dsy eedkqof jceasll, mto
dak dtasxe ss lnvkcef kydw lcayzp nsis
jwslnvkx, dwx pr fonhl clr nopl kvlelkc, ady pr
at oej rlgw clr, vgcuwhpr fgnh ra oefqpn, ogd
maz the mpsunlh, kuwllk pr ra oee ynhdads
cuxmwt, yiunes aye waxvlais amydej jpm
raqadr lbwx oak clr nopl kvlelkc ae gyfstr
wsxpn woyfsis nmx oak kceamyik ayd kktnw
lzlyky
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Text aus: Albrecht Beutelspacher, Heike Neumann, Thomas Schwarzpaul: „Kryptographie in 

Theorie und Praxis, vieweg-Verlag, 2005)
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Übung

• Die nebenstehende Zeichenfolge 
enthält einen nach dem 
Vigenère-Verfahren codierten 
Text 

• Beschreiben Sie, wie mithilfe des 
Kasiski-Tests solche Texte 
„geknackt“ werden können.

• Ermitteln Sie die Länge des 
Codewortes mithilfe des Kasiski-
Tests.

• Bestimmen Sie das Codewort 
und entschlüsseln Sie die erste 
Zeile.
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